Das DFJW fordert Vorbereitungstreffen, da sie maBgeblich zum Gelingen einer Jugendbe-
gegnung beitragen. Im Folgenden hat der Verein Roudel mithilfe weiteren erfahrenen
Partnerorganisationen einen Leitfaden zusammengestellt, der die wichtigsten Punkte, die
vor, wahrend und nach einem Vorbereitungstreffen zwischen den Partnerorganisationen aus
den beteiligten Landern besprochen werden sollten, zusammenfasst. Der Leitfaden kann
erganzt werden.

Das DFJW férdert Projekte, die auf den Grundsdtzen von Kooperation und Gegenseitigkeit
zwischen den Partnerorganisationen aus verschiedenen Landern basieren. Ziel der Projekte
ist es, dass junge Menschen aus Deutschland, Frankreich und ggf. einem weiteren Land
Neues entdecken und sich im Rahmen des Austausches kennenlernen. Die Projekte ermég-
lichen interkulturelles Lernen und Begegnungen und sehen eine aktive Beteiligung der Kin-
der und Jugendlichen vor. Die Aktivitaten sollen das sprachliche und interkulturelle Potenti-
al einer Begegnung zwischen jungen Menschen aus verschiedenen Landern nutzen.

hilft dabei, mdgliche Vorbehalte zu Gberwinden, die junge Menschen in
der Kommunikation haben kdénnen. Gleichzeitig erzeugt Sprachanimation eine deutsch-
franzdsische Gruppendynamik. Eine Begegnung soll bestenfalls von

begleitet werden.

Bei einem Vorbereitungstreffen kénnen sich die Partnerorganisationen physisch treffen und
sich direkt Uber das Projekt austauschen; es stellt einen ersten interkulturellen Moment
dar. Fir das Gelingen des Projekts ist es deshalb wichtig, sich bestimmte Unterschiede
bewusst zu machen und Differenzen zu verstehen, die vielleicht auf den ersten Blick nicht
offensichtlich sind. Die beteiligten Organisationen lernen sich bei einem Vorbereitungstref-
fen kennen und erfahren mehr Uber die Jugendarbeit im Nachbarland. Um eine gemeinsa-
me Grundlage fir die Projektplanung zu schaffen und um Missverstandnisse zu vermeiden,
ist ein Austausch Uber die Organisation von Jugendarbeit in den verschiedenen Landern,
ihrer Geschichte und Werte sowie Uber den rechtlichen Rahmen (und ggf. die damit ver-
bundenen Werte) wichtig.

Wie sieht der DFJW-spezifische padagogische und finanzielle Rahmen fiir die Pro-
jektdurchfiithrung aus?
- Im Organisationsteam Bescheid wissen lber den finanziellen und padagogischen
Rahmen. Lesen der und des
(inklusive Projektbeispiele)
- Gdf. offene Fragen mit den Zentralstellen oder den
klaren
- Uberlegen, ob Sie sich bei einem ersten Projekt Unterstiitzung von den
einholen und/oder mit
arbeiten méchten. kdnnen Sie sich Uber die
informieren.

Was muss ich bei der Organisation einer Jugendbegegnung beachten?
Sich Uber den von Jugendbegegnungen im eigenen Land informieren
und die geltenden rechtlichen Verpflichtungen kennen:
- Deutschland: Haftung und Jugendschutz
siehe Jugendschutzgesetz und Blrgerliches Gesetzbuch; Préavention sexualisierter
Gewalt und Fuhrungszeugnisse; regionale Besonderheiten (Bundeslander)
- Frankreich: Regelungen der Service départemental a la jeunesse, a I'engagement et
aux sports (SDJES) (Zielgruppe Minderjahrige), Schulbehérde / Académie (franzési-
sches Ministerium flr Bildung und Jugend), ggf. notwendige Qualifizierung des
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https://www.dfjw.org/ressourcen/sprachanimation-als-interkulturelle-brucke.html
file://///ofaj-dfjw.org/DFS/B_USR/Word5/URT_ÜRE/2022/b4/0726_Checklist%20Vorbereitungstreffen_FR+DE/1-source/teamer.dfjw.org
file://///ofaj-dfjw.org/DFS/B_USR/Word5/URT_ÜRE/2022/b4/0726_Checklist%20Vorbereitungstreffen_FR+DE/1-source/teamer.dfjw.org
https://www.dfjw.org/ressourcen/richtlinien-directives.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/wegweiser-fur-europaische-und-internationale-jugendbegegnungen.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/wegweiser-fur-europaische-und-internationale-jugendbegegnungen.html
https://www.dfjw.org/institution/organigramm.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/beratung-fur-jugendbegegnungen.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/beratung-fur-jugendbegegnungen.html
https://teamer.dfjw.org/de/datenbank
https://www.dfjw.org/ressourcen/padagogische-und-sprachliche-unterstutzung.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/padagogische-und-sprachliche-unterstutzung.html
https://www.dfjw.org/ressourcen/padagogische-und-sprachliche-unterstutzung.html
https://www.dfjw.org/ressourcen.html?category%5B%5D=69
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Teams (BAFA, BAFD), Meldepflichten (siehe Anhang der ), regiona-
le Besonderheiten

- Hygienekonzepte, interne Regelungen der Organisationen usw.

- Merkblatter des DFJW zu und in Deutschland und Frankreich

Welche Informationen kdnnten beim Vorbereitungstreffen hilfreich sein?
Brainstorming:

- Ideen und Inhalte flir das Projekt

- Unterkunftsmdglichkeiten

- Orte und Personen, die in das Projekt einbezogen werden kénnten

Wie kann das Treffen vorbereitet werden?

- Gibt es eine gemeinsame Arbeitssprache? Falls nicht, wie kann das Dolmetschen
gesichert werden? Welche Ubersetzungen werden nétig sein?

-  Festlegen, wer beim Vorbereitungstreffen teilnimmt (ggf. auch Jugendliche, inter-
kulturelle Berater:innen oder Teamer:innen, die voraussichtlich bei der Jugendbe-
gegnung dabei sein werden).

- Den Antrag stellen und den Kostenplan flir das Vorbereitungstreffen aufstellen (Un-
terkunft, Transport, Programmkosten, ggf. Honorare fir die Teamer:innen)

- Vorab mit den Partnerorganisationen klare finanzielle Absprachen treffen: wer zahlt
was, schieBt Geld vor, wie wird das Geld erstattet.

- Wahrend des Treffens informelle Momente mit den Partnerorganisationen vorsehen

Wer sind wir?
Wenn Sie sich mit Ihrer Partnerorganisation Uber sich und ihre Organisation austauschen,
lassen sich verschiedene Auffassungen und Standpunkte darlegen, insbesondere im Hin-
blick auf die Rolle und Ziele von Jugendarbeit
- Zeit fir das gegenseitige Kennenlernen einplanen
- Vorstellung der Organisationen, deren Werte, padagogische Ziele und aktuelle Her-
ausforderungen
- Vorstellung der Zielgruppe / den Zielgruppen, mit denen die Organisationen arbei-
ten, der (potentiellen) Teilnehmenden, deren Bediirfnisse, Erfahrungen, Sprach-
kenntnisse usw.

Was mochten wir gemeinsam machen?
Die padagogischen Ziele des Projekts fest auf die Bedurfnisse der jungen Teilnehmenden
einzugehen. Bedeutung des Projekts flir den Werdegang der jungen Menschen definieren.

Wo und mit wem?
Besuch der Orte und Treffen mit Menschen, die in das Projekt einbezogen werden kdnnten.

Was sind die Schliisselelemente des Projekts?

Rahmendaten

Den Antrag gemeinsam besprechen:

- Wer stellt den Antrag?

-  Definition der Zielgruppe und der Anzahl der Teilnehmenden

- Daten der Begegnung und genaue Ankunfts- und Abreisezeiten (Schulferien in den
beiden Landern und Regionen, religiése und andere Feiertage, andere Veranstal-
tungen/Ereignisse beachten, Zug- und Flugzeiten prifen)

- Berechnung der Projektférderung (Link zur )

- Klare finanzielle Absprachen treffen (Wer zahlt was, Erstattung etc.)

- Ggf. Teilnahmebeitrage, weitere Férdermittel, Offentlichkeitsarbeit

Logistik
- Reiseorganisation, Transportmittel und Transfer
- Ort der Begegnung und Auswahl der Unterkunft


https://www.dfjw.org/ressourcen/richtlinien-directives.html
https://www.dfjw.org/media/infoblatt_i_haftung.pdf
https://www.dfjw.org/media/infoblatt_ii_jugendschutz.pdf
https://www.dfjw.org/ressourcen/fahrtkostenberechnung-fur-die-forderakten-im-dfjw.html
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- Verpflegung (unterschiedliche Bedlirfnisse)

Rechtlicher Rahmen

- Austausch Uber den einer Jugendbegegnung (siehe oben) und
die Regelungen in den beteiligten Landern. Auch ein Austausch Uber die Werte,
die damit verbunden sind (besonders, wenn es rechtliche Unterschiede gibt), ist
sinnvoll.

- Gibt es weitere Regelungen, die fiir die Gruppen gelten (z. B. in der Schule, Aus-
bildungsgruppe, Jugendzentrum usw.?)

- Sich auf gemeinsame Regeln fiir die gesamte Gruppe wahrend des Projekts ver-
standigen

- Sicherstellen, dass alle Teilnehmenden Uber eine Versicherung und die notwendi-
gen Ausweisdokumente verfligen (Glltigkeit, ggf. Visa, Ausreiseerlaubnis flir Min-
derjahrige in Frankreich, Einverstandniserklarungen der Eltern in Deutschland
usw.)

- Bildrechte und Datenschutz klaren

Pddagogik

- Austausch Uber die bei der Zielgruppe in ihrem regelmaBigen Lebensumfeld be-
kannten padagogischen Ansdtze (Lernformen, Beziehung zum Lernen und zum pa-
dagogischen Team usw.)

- Austausch Uber den padagogischen Ansatz, der beim Projekt angewandt werden
soll.

- Haltung der Teammitglieder gegentliber den jungen Teilnehmenden ansprechen

Team
- Festlegen, wer Teil des Leitungsteams ist und an die
denken
- Die folgenden Rollen und Aufgaben verteilen:
o Verantwortung fir die Kinder und Jugendlichen wahrend der Reise und vor
Ort
Dolmetschen / Ubersetzen
Anleitung der Workshops
Sprachanimation
Logistik vor Ort
Verantwortliche fir das Budget und die Belege
o Verfassen des Projektberichts
- Form der Teamsitzungen wahrend der Begegnung festlegen (Rhythmus, Art der
Entscheidungsfindung)

O O O O O

Programm und Umsetzung

- Austauschen Uber die praktische und padagogische Berlicksichtigung der Mehrspra-
chigkeit und Interkulturalitat im Projekt (Aktivitdten, Prasenz der verschiedenen
Sprachen, Dolmetschzeiten)

- Ein Programm mit padagogischen Aktivitaten und Methoden erarbeiten, die den
Zielen der Begegnung entsprechen und kléren, wie und wann die Aktivitaten im
Rahmen der Begegnung eingebaut werden: Kennenlernen, , inter-
kulturelles Lernen, thematische Workshops, Beteiligung der Kinder und Jugendli-
chen, Auswertung der Begegnung. finden Sie weiteres padagogisches Material
fir die Gestaltung von Jugendbegegnungen.

- Uberlegen, wie die jungen Teilnehmenden vor dem Treffen vorbereitet
( , Online-Kennenlernen?) und wie sie in die Projektvorberei-
tung einbezogen werden.

- Bendtigtes Material und Dinge, die mitgebracht werden missen

Welche Kostenpunkte flieBen in das Budget ein? Wie werden die Kosten verwal-
tet?

Beziffern Sie die Ausgaben und legen Sie fest, wer die Kosten fiir die Begegnung tragt /
vorstreckt / erstattet:


https://www.dfjw.org/ressourcen.html?category%5B%5D=69
https://teamer.dfjw.org/de/datenbank
https://teamer.dfjw.org/de/datenbank
https://teamer.dfjw.org/de/datenbank
https://www.ofaj.org/media/die-sprachanimation-in-deutsch-franzosischen-jugendbegegnungen.pdf
https://www.dfjw.org/ressourcen.html?category%5B%5D=5
https://www.dfjw.org/ressourcen/die-sprachliche-und-interkulturelle-vorbereitung-des-austauschs.html
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- Kofinanzierungen

- Honorare der Teamer:innen
- Teilnahmebeitrage

- Reisekosten

- Unterkunft und Verpflegung
- Programmkosten

- Sonstiges

Wie organisieren wir uns nach dem Vorbereitungstreffen?
- Aufgaben bis zum Projektstart
- Termine festlegen: Antrag einreichen, Unterkunft und Reisen buchen, Kinder und
Jugendliche auf das Projekt vorbereiten, logistische Vorbereitungen treffen
- Gdf. weitere Online-Vorbereitungstreffen festlegen

Verwaltung Vorbereitungstreffen
- Reisedokumente zwecks Reisekostenerstattung sammeln
- unterschreiben
- Belege einsammeln und aufbewahren
- Fotos vom Vorbereitungstreffen machen und die Datenschutzvereinbarungen unter-
schreiben lassen

Wie schlieBe ich das Vorbereitungstreffen ab?
- erstellen nach dem Vorbereitungstreffen (inklusive Bericht und Beleg-
liste)
- Uber das Vorbereitungstreffen kommunizieren (soziale Netzwerke, Website, Lokal-
zeitung usw.)

Welche Schritte gibt es bis zur Projektumsetzung?
- Ihre(n) Partner (iber Entwicklungen, Anderungen und Fortschritte bei der Planung
informieren.
- Nach der Antragstellung das DFIW {iber mégliche Anderungen informieren
- Teilnehmende auf die Begegnung vorbereiten
- Buchungen vornehmen (Transportmittel, Unterkunft usw.)


https://www.dfjw.org/media/teilnehmerliste.pdf
https://www.ofaj.org/media/verwendungsnachweis.pdf

